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5 Erklärung der Meldungen

Ergebnisse anzeigen, die zu Trends führen

Sie können auf zwei Arten die Einzelergebnisse anzeigen,  
die zusammen zu einem niedrigen oder hohen Trend 
geführt haben.

Um nach einem Test eine Meldung zu einem niedrigen oder 
hohen Trend anzuzeigen, drücken Sie auf .

Beispiel – Ergebnisanzeige 
mit Trendsymbol

mmol/L
3.1

Vor Mahlzeit

Niedrig

Beispiel – 
Trendmeldung

mmol/L
3.1

Trend gefunden

Wert behandeln. Der 
Wert war i.d. letzt. X
Tagen niedr. Hat sich
etw. geändert? OK

Um die Details zu einem einzelnen 
Blutzuckerergebnis anzuzeigen, das 
zu einem Trend führte, drücken Sie 
erneut auf .

Beispiel – 
Ergebnisse, die zu 
einem niedrigen 

Trend führten

Niedriger Trend

mmol/L
11 Jun
00:05
09 Jun
00:01 

3.1

3.6Alternativ können Sie die Trends 
mithilfe der Ergebnisprotokollanzeige 
erreichen (siehe Seite 75).
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Niedrige Trendmeldungen (zu Hypo-Ereignissen*) 
erscheinen, wenn 2 Ergebnisse der vergangenen 5 Tage:

•	 aus derselben 3-stündigen Zeitspanne stammen,

•	 sich unterhalb Ihrer unteren Bereichsgrenzwerte für 
Mahlzeiten befinden.

HINWEIS: Halten Sie die Empfehlungen Ihres Arztes zur 
Behandlung des niedrigen Blutzuckers ein.

Hohe Trendmeldungen erscheinen, wenn 3 Ergebnisse der 
vergangenen 5 Tage:

•	 aus derselben 3-stündigen Zeitspanne stammen,

•	 sich oberhalb Ihrer oberen Bereichsgrenzwerte für 
Mahlzeiten befinden,

•	 dieselbe Mahlzeitenmarkierung haben.

Auf Ereignismarkierungen bezogene Trendmeldungen 
erscheinen, wenn 3 Ergebnisse der vergangenen 30 Tage:

•	 aus derselben 3-stündigen Zeitspanne stammen,

•	 sich ober- oder unterhalb Ihrer Bereichsgrenzwerte für 
Mahlzeiten befinden,

•	 dieselbe Ereignismarkierung haben.

* Lee-Davey, J., Alexander, S., & Raja, P. (2011, February 16). 
Clinical Patterns of Low Blood Glucose Identified by a 
Pattern Algorithm May Predict Increased Risk of Severe 
Hypoglycemia in the Following 24-Hour Period [PDF]. 
Inverness, Scotland: LifeScan, Inc.
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5 Erklärung der Meldungen

HINWEIS: Um sicherzustellen, dass die Meldungen zu 
Niedrigem/Hohem Trend erscheinen,

•	 muss der Basismodus ausgeschaltet und müssen die 
Trendmeldungen eingeschaltet sein (siehe Seite 93 
und Seite 95),

•	 müssen Uhrzeit und Datum aktualisiert werden, wenn Sie 
die Zeitzone wechseln oder wenn die Uhrzeit aufgrund 
der Sommerzeit umgestellt wird,

•	 bestimmen Sie Ihren Blutzuckerwert ausschließlich mit 
dem OneTouch Ultra Plus Reflect® Messsystem. Die 
Verwendung mehrerer Messsysteme führt dazu, dass 
Trends lückenhaft sind,

•	 markieren Sie Ihre Blutzuckermessergebnisse sorgfältig,

•	 bestimmen Sie den Blutzucker, wenn Sie einen hohen 
oder niedrigen Blutzuckerspiegel empfinden.

VORSICHT: 

•	 Um unmittelbare Behandlungsentscheidungen zu treffen, 
beachten Sie stets Ihr aktuelles Messergebnis.

•	 Niemals anhand von Trendmeldungen unmittelbare bzw. 
einschneidende Änderungen an Ihrer Diabetestherapie 
vornehmen, ohne vorher mit Ihrem Arzt darüber 
gesprochen zu haben. Sprechen Sie immer mit Ihrem 
Arzt, bevor Sie wesentliche Änderungen an Ihrem 
Diabetesbehandlungsschema vornehmen.

•	 Niemals auf Trendmeldungen warten, um niedrige oder 
hohe Ergebnisse zu behandeln.
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5 Erklärung der Meldungen

Erklärung der Tipps vom Blutzucker-Mentor

In den Tipps vom Blutzucker-Mentor erfahren Sie, dass 
Ihre Ergebnisse beständig im Bereich liegen, und werden 
Informationen zur Diabetesbehandlung angezeigt, wenn Ihre 
Ergebnisse einen niedrigen oder hohen Trend aufweisen.

HINWEIS: Die Tipps vom Blutzucker-Mentor erscheinen 
zusammen mit aktuellen Ergebnissen und können nicht 
später gelesen werden.

•	 Ungewöhnlich niedrig – das aktuelle Ergebnis ist 
unterhalb des unteren Bereichsgrenzwerts und liegt 
mindestens 0,3 mmol/L unter Ihrem tiefsten Ergebnis der 
vergangenen 14 Tage.

•	 Niedriger Wert morgens – das aktuelle Ergebnis 
war morgens und liegt unterhalb des unteren 
Bereichsgrenzwerts.1

•	 Wert behandeln – das aktuelle Ergebnis liegt unterhalb 
des unteren Bereichsgrenzwerts.1, 2

•	 Ungewöhnlich hoch – das aktuelle Ergebnis ist oberhalb 
des oberen Bereichsgrenzwerts und liegt mehr als 10% 
höher als das höchste Blutzuckermessergebnis der 
vergangenen 14 Tage.

•	 Hoch morgens – das aktuelle Ergebnis war morgens und 
liegt oberhalb des oberen Bereichsgrenzwerts.1

•	 Hoch vor Schlaf – das aktuelle Ergebnis war nachts und 
liegt oberhalb des oberen Bereichsgrenzwerts.1

•	 Glückwunsch – Ihr 90-Tage-Mittelwert bessert sich.
•	 Trend 90 steigt – Ihr 90-Tage-Mittelwert steigt.
•	 Trend-90-Update – Ihr neuer 90-Tage-Mittelwert  

liegt vor.
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•	 Fast zu niedrig – das Ergebnis ist im Bereich, aber nahe 
an der Untergrenze.

•	 Fast zu hoch – das Ergebnis ist im Bereich, aber nahe an 
der Obergrenze.

•	 Sehr gut – das Ergebnis ist wieder im Bereich nach 
2 niedrigen bzw. 3 hohen Ergebnissen nacheinander.

•	 Bleiben Sie dran – über 70% der Ergebnisse sind in den 
letzten 7 Tagen im Bereich.

•	 Wochendurchschnitt – neuer 7-Tage-Durchschnitt liegt vor.
•	 Nicht gekoppelt – erinnert Sie daran, das Messsystem 

mit einem kompatiblen mobilen Gerät zu koppeln.
•	 Gerät anschließen – erinnert Sie daran, das Messsystem 

mit der App zu synchronisieren.
•	 Niedrig bei Bewegung – das aktuelle Ergebnis ist 

unterhalb des unteren Bereichsgrenzwerts und trägt eine 
Ereignismarkierung Bewegung.3, 4

•	 Machen Sie Pause – das aktuelle Ergebnis ist oberhalb 
des oberen Bereichsgrenzwerts und trägt eine 
Ereignismarkierung Stress.4

1 Riddle, M. C., MD (Ed.). (2018). 6. Glycemic Targets: 
Standards of Medical Care in Diabetes 2018 [Abstract]. 
Diabetes Care, 41 (Suppl. 1), S60-61.
2 American Association of Diabetes Educators. (2018). 
HYPOGLYCEMIA What are the symptoms? And how should I 
treat it? [Brochure]. Chicago, IL: Autor.
3 American Association of Diabetes Educators. (2017). AADE7 
Self-Care Behaviors, Problem Solving [Brochure]. Chicago, 
IL: Autor.
4 Riddle, M. C., MD (Ed.). (2018). 6. Glycemic Targets, S44-45.
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Erklärung der Preise

Das OneTouch Ultra Plus Reflect® Messsystem verfolgt 
die unten aufgeführten Ziele. Jedes Mal, wenn Sie eine 
Bronze- ( ), Silber- ( ) oder Goldmedaille ( ) gewonnen 
haben, erscheint zusammen mit Ihrem Ergebnis im Bereich 
eine Preismeldung. Sie können Ihre Preise später in der 
Zusammenfassung anzeigen (siehe Seite 71).

•	 Preis für Testziel – Sie erfüllen das tägliche Testziel mit 
einer festgesetzten Häufigkeit in Summe oder in einer 
Serie hintereinander.

•	 Preis für im Bereich – Sie erreichen ein Ergebnis im 
Bereich mit einer festgesetzten Häufigkeit hintereinander.

•	 Preis für Ereignismarkierung – Sie versehen Ihr Ergebnis 
mit einer Ereignismarkierung mit einer festgesetzten 
Häufigkeit in Summe.

•	 Preis für Synchronisierung – Sie synchronisieren Ihr 
Messsystem mit der OneTouch Reveal® App mit einer 
festgesetzten Häufigkeit in Summe.
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  6  Zusammenfassung, Ergebnisprotokoll 
und Trend 90

6

Anzeige der Zusammenfassung

Abhängig von den ausgewählten Einstellungen sind in der 
Zusammenfassung die Ergebnisse nach Bereich, Tageszeit, 
Mittelwerten, Mittelwerten bei Mahlzeiten, Fortschritt im 
Test-Tracker und Preisen aufgeführt. Sie und Ihr Arzt können 
die Zusammenfassung verwenden, um die allgemeinen 
Trends in Ihrer Diabetesbehandlung zu erkennen.

HINWEIS: 

•	 Niemals anhand von Mittelwerten unmittelbare 
Behandlungsentscheidungen treffen. Ergebnismittelwerte 
liefern Informationen zu früheren Ergebnissen. Sprechen 
Sie immer mit Ihrem Arzt, bevor Sie wesentliche 
Änderungen an Ihrem Diabetesbehandlungsschema 
vornehmen.

•	 Erlauben Sie anderen Personen nicht die Benutzung Ihres 
Messsystems, da dies Ihre Mittelwerte beeinflussen kann.

•	 Das Messsystem berechnet Mittelwerte, basierend auf 
einem 7-, 14- oder 30-Tage-Zeitraum, der mit dem 
aktuellen Datum endet. Wenn Sie die Datumseinstellung 
ändern, können sich dadurch auch Ihre Mittelwerte 
ändern.

•	 In der Anzeige der Zusammenfassung spiegeln sich die 
aktuell ausgewählten Funktionen wider. Informationen 
zum Ein- und Ausschalten der Messsystemfunktionen 
siehe Seite 88.

•	 Wenn der Basismodus ausgewählt wurde, enthält die 
Zusammenfassung nur die 30-Tage-Übersicht und die 
Mittelwerte. Weitere Informationen zum Basismodus 
siehe Seite 29.
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6 Zusammenfassung, Ergebnisprotokoll  
und Trend 90

1. Drücken Sie im Hauptmenü auf 
 oder , um Ergebnisprotokoll 

hervorzuheben, und dann auf 

Es erscheinen bis zu vier Ergebnisse 
im Display, beginnend mit dem 
aktuellsten.

Beispiel

Erg.protokoll

mmol/L

Mo, 11 Jun

18:05

00:05

So, 10 Jun

19:05

16.9

3.1

8.3

Zus.fassung

Erg.protokoll

Trend 90

Einstellungen

02 Mai 09:31

2. Drücken Sie auf  oder , 
um durch die Liste der Ergebnisse 
zu blättern

Beispiel

Erg.protokoll

mmol/L

Mo, 11 Jun

18:05 

00:05 

So, 10 Jun

19:05 

16.9

3.1

8.3

HINWEIS: Wenn ein Ergebnis 
zu einem Trend gehört, wird mit 
dem Ergebnis das Trendsymbol 
angezeigt statt einer Markierung, 
die das Ergebnis evtl. hat.
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6 Zusammenfassung, Ergebnisprotokoll  
und Trend 90

3. Heben Sie ein Ergebnis mit 
einem Symbol hervor und 
drücken Sie auf 

Es erscheint die Ergebnisanzeige 
zusammen mit Datum und Uhrzeit, 
zu denen das Ergebnis gehört, und 
evtl. Markierung oder Symbol für 
Trends oder zur Bereichsanzeige. 
Wenn Sie sich unsicher sind, ob das 
angezeigte Ergebnis das aktuellste 
ist, prüfen Sie Datum und Uhrzeit 
auf dem Display.

Beispiel

mmol/L
3.1

00:0511 Jun 

Vor Mahlzeit

Niedrig

Wenn das Ergebnis zu einem Trend 
gehört, was durch  angezeigt 
wird, drücken Sie erneut auf ,  
um die Ergebnisse anzuzeigen, 
die zu dem Trend geführt haben. 
Weitere Informationen zu Trends 
siehe Seite 64.

Beispiel

Niedriger Trend

mmol/L
11 Jun
00:05
09 Jun
00:01 

3.1

3.6
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6 Zusammenfassung, Ergebnisprotokoll  
und Trend 90

Anzeige des Trend 90

Das OneTouch Ultra Plus Reflect® Messsystem errechnet 
Mittelwerte über die vergangenen 90 Tage und gibt 
so einen Überblick über den allgemeinen Trend der 
Blutzuckermessergebnisse. Es müssen mindestens 90 Tage 
mit gespeicherten Ergebnissen im Messsystem vorliegen, 
bevor der erste 90-Tage-Mittelwert erscheint. Es erscheint 
ein Punkt in der Anzeige, um den ersten 90-Tage-Mittelwert 
grafisch darzustellen. Nach dem ersten 90-Tage-Mittelwert 
wird alle 14 Tage ein neuer Punkt hinzugefügt.

1. Im Hauptmenü drücken Sie 
auf  oder , um Trend 90 
hervorzuheben, und dann auf 

HINWEIS: 

•	 Der Basismodus muss ausgeschaltet und die Funktion 
Trend 90 eingeschaltet sein (siehe Seite 93).

•	 Trend 90 ist ein Mittelwert der Blutzuckermessergebnisse. 
Um unmittelbare Behandlungsentscheidungen zu treffen, 
beachten Sie stets Ihr aktuelles Messergebnis.

Zus.fassung

Erg.protokoll

Trend 90

Einstellungen

02 Mai 09:31
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6 Zusammenfassung, Ergebnisprotokoll  
und Trend 90

Der aktuelle 90-Tage-Mittelwert wird als Blutzuckerwert 
mit Maßeinheit angezeigt. Jeder Punkt der Grafik stellt 
einen 90-Tage-Mittelwert dar, der automatisch alle 
14 Tage ermittelt wird. Sie können Ihren Trend 90 visuell 
nachverfolgen, indem Sie der Kurve der Punkte in der  
Grafik folgen.

Beispiel

Trend 90

15.2

5.8

5.9
mmol/L

Aktueller
Ø

3

4

1

2

2. Drücken Sie auf , um zum Hauptmenü zurückzukehren

1 Aktueller 90-Tage-Mittelwert

2 Neuester Mittelwertpunkt

3 Im Messsystem eingestelltes 
90-Tage-Ziel

4 Ältester Mittelwertpunkt
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  7  Synchronisieren Ihres Messsystems

Anschließen an ein kompatibles mobiles 
Gerät 

Ein- und Ausschalten der BLUETOOTH® 
Funktion

Um Ihr Messsystem mit einem kompatiblen mobilen Gerät 
zu verbinden, muss die BLUETOOTH® Funktion eingeschaltet 
sein. Das  Symbol erscheint auf dem Bildschirm und 
zeigt an, dass die BLUETOOTH® Funktion eingeschaltet ist. 
Erscheint das  Symbol nicht auf dem Bildschirm, ist die 
BLUETOOTH® Funktion ausgeschaltet.

Einstellungen

Uhrzeit/Datum

Sprache

Bereich/90 T

Funktionen

Meldungen

Bluetooth

1. Sie beginnen, indem Sie Ihr Messsystem durch 
Betätigen der Taste  einschalten

Warten Sie, bis das Hauptmenü erscheint, dann drücken Sie 
auf  oder , um Einstellungen hervorzuheben, und 
dann auf 

2. Heben Sie in der Anzeige 
Einstellungen Bluetooth hervor 
und drücken Sie auf 
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Mit einem  wird angezeigt, ob 
BLUETOOTH® momentan ein- oder 
ausgeschaltet ist.

3. Drücken Sie auf  oder , um Ein oder Aus 
hervorzuheben, und dann auf 

HINWEIS: Während einer Blutzuckermessung wird die 
Funktion BLUETOOTH® ausgeschaltet.

Bluetooth

Ein

Aus

Einschalten, um die
Verbindung mit der 
OneTouch Reveal

Mobile App herzust.
OneTouch 4444.

Kopplung im Überblick

Die Kopplung erlaubt Ihnen, Ihr OneTouch Ultra Plus 
Reflect® Messsystem mit kompatiblen mobilen Geräten 
kommunizieren zu lassen. Die Geräte müssen sich in einer 
Entfernung von höchstens 8 Meter voneinander befinden, 
damit die Kopplung und Synchronisierung erfolgen kann. 
Laden Sie die OneTouch Reveal® Mobile App vom App Store 
oder auf Google Play herunter, bevor Sie Ihr Messsystem 
und das kompatible mobile Gerät koppeln.
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Apple und das Apple Logo sind Marken der Apple Inc., 
welche in den USA und anderen Ländern eingetragen sind. 
App Store ist eine Dienstleistungsmarke der Apple Inc., 
welche in den USA und anderen Ländern eingetragen sind.

Google Play und das Logo Google Play sind Marken der 
Google LLC.

HINWEIS: Einige Diabetes-Management-Apps, z. B. die 
OneTouch Reveal® Mobile App, sind möglicherweise in Ihrem 
Land nicht erhältlich. Besuchen Sie www.OneTouch.de,  
um zu erfahren, ob die OneTouch Reveal® Mobile App in 
Ihrem Land erhältlich ist.

Mehrere OneTouch Ultra Plus Reflect® Messsysteme können 
mit Ihrem kompatiblen mobilen Gerät gekoppelt werden. 
Beispielsweise können Sie Ihr kompatibles mobiles Gerät 
mit einem Messsystem zu Hause und einem anderen am 
Arbeitsplatz koppeln. Zur Kopplung mehrerer Messsysteme 
wiederholen Sie die Ausführung der Kopplungsanweisung 
bei jedem Messsystem. Anweisungen zur Kopplung siehe 
Seite 83.
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Ihr OneTouch Ultra Plus Reflect® Messsystem kann mit 
mehreren kompatiblen mobilen Geräten gekoppelt werden. 
Um mehrere kompatible mobile Geräte zu koppeln, 
wiederholen Sie die Ausführung der Kopplungsanweisung 
bei jedem kompatiblen mobilen Gerät.

Anleitung zum Koppeln

Um das Messsystem mit der App zu koppeln, muss die 
BLUETOOTH® Funktion eingeschaltet sein (siehe Seite 80).

1. Öffnen Sie die OneTouch Reveal® Mobile App und 
befolgen Sie die Anleitung zur Kopplung des Messsystems 
mit Ihrem kompatiblen mobilen Gerät

2. Vergewissern Sie sich, dass 
„OneTouch“ mit den letzten 
4 Zeichen der Messsystem-
Seriennummer auf dem Display des 
kompatiblen mobilen Geräts Ihr 
Messsystem korrekt bezeichnet

Die Anzeige des Messsystems 
zeigt die Kopplungsinformationen 
an, nach denen Sie bei Ihrem 
kompatiblen mobilen Gerät  
suchen müssen.

Beispiel

Beachten

OK

Verwenden Sie jetzt
die OneTouch Reveal

Mobile App und
wählen Sie OneTouch

4444 aus.
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3. Durch die OneTouch Reveal® 
Mobile App veranlasst, zeigt das 
Messsystem eine sechsstellige 
PIN-Nummer an

Beispiel-PIN

Bluetooth-PIN

453201

Abbrechen

Geben Sie mithilfe der Tastatur die PIN-Nummer in das 
kompatible mobile Gerät ein.

VORSICHT: 

Vergewissern Sie sich, dass die PIN, die Sie auf dem 
kompatiblen mobilen Gerät eingeben, der PIN entspricht, 
die auf Ihrem Messsystemdisplay erscheint. Wenn eine PIN-
Nummer unerwartet auf Ihrem Messsystemdisplay erscheint, 
brechen Sie die PIN-Anforderung ab, indem Sie entweder zur 
Durchführung eines Tests einen Teststreifen einlegen oder 
auf die Taste  drücken, um den Vorgang abzubrechen.

4. Warten Sie ab, bis das kompatible mobile Gerät 
anzeigt, dass Ihr Messsystem und Ihr kompatibles mobiles 
Gerät gekoppelt wurden

Übertragen Ihrer Messergebnisse auf die App

Ist im Messsystem die BLUETOOTH® Funktion aktiviert, was an 
dem Symbol BLUETOOTH® ( ) zu erkennen ist, sendet das 
Messsystem Ihre Ergebnisse automatisch an ein entsprechend 
gekoppeltes kompatibles mobiles Gerät.
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Auf dem Display des Messsystems blinkt das Symbol ( ). 
Nach der Synchronisierung erlischt das Sync-Symbol und die 
App zeigt eine Liste möglicher neuer Messergebnisse an, die 
sie vom Messsystem empfangen hat. Sie können dann Ihre 
Ergebnisse mit Ihrer Pflegeperson oder Ihrem Arzt teilen.

VORSICHT: 

Um unmittelbare Behandlungsentscheidungen zu treffen, 
beachten Sie stets das aktuelle Messergebnis auf Ihrem 
Messsystem.

HINWEIS: Bevor ein Ergebnis versendet wird, muss die 
App auf dem kompatiblen mobilen Gerät geöffnet und 
dieses bereits mit dem Messsystem gekoppelt sein (siehe 
Seite 81). 

HINWEIS: Wenn die BLUETOOTH® Funktion im Messsystem 
ausgeschaltet ist oder sich das Messsystem in zu großer 
Entfernung befindet, wird das Ergebnis nicht auf das 
kompatible mobile Gerät übertragen. Das Ergebnis wird im 
Messsystemspeicher zusammen mit dem aktuellen Datum 
und der aktuellen Uhrzeit gespeichert und anschließend beim 
nächsten Mal, wenn Sie synchronisieren, zur App gesendet. 
Die übertragenen Ergebnisse werden auch im Messsystem 
gespeichert. Zur Synchronisierung muss die App auf Ihrem 
kompatiblen mobilen Gerät geöffnet sein und dort laufen.

Um sicherzustellen, dass die Blutzuckermessergebnisse 
erfolgreich an die App übermittelt werden, aktivieren Sie die 
BLUETOOTH® Funktion und überprüfen Sie folgende Punkte:

•	 Sowohl das kompatible mobile Gerät als auch das 
Messsystem sind eingeschaltet und die App läuft.
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•	 Das Messsystem ist ordnungsgemäß mit Ihrem 
kompatiblen mobilen Gerät gekoppelt.

•	 Die BLUETOOTH® Funktion ist bei beiden Geräten 
aktiviert (am  Symbol zu erkennen) und die Geräte sind 
nicht weiter als 8 Meter voneinander entfernt.

•	 Das Messsystem wird über einen Zeitraum von bis 
zu 4 Stunden nach einer Messung versuchen, die 
Ergebnisse zu übermitteln, und zwar auch dann, wenn es 
ausgeschaltet zu sein scheint.

Ist es Ihnen weiterhin nicht möglich, die Messergebnisse 
an das kompatible mobile Gerät zu senden, versuchen Sie 
die Aufhebung der Kopplung und die erneute Kopplung 
mit dem Gerät, bewegen Sie das Messsystem näher zum 
kompatiblen mobilen Gerät oder entfernen Sie beide von 
möglichen Störquellen. Wenn die Schwierigkeiten weiterhin 
bestehen, wenden Sie sich bitte an den Kundenservice. Die 
Kontaktinformationen des Kundenservice sind am Ende 
dieser Gebrauchsanweisung aufgeführt. Bitte teilen Sie alle 
Probleme mit der App der speziellen App-Abteilung des 
Kundenservice mit.

HINWEIS: 

•	 Durch Einlegen eines Teststreifens während der 
Übertragung wird die Ergebnisübertragung abgebrochen. 
Die Anzeige Blutprobe auftragen erscheint auf dem 
Display und Sie können mit den Messungen fortfahren.

•	 Um zu vermeiden, dass falsche Ergebnisse auf Ihr 
kompatibles mobiles Gerät übertragen werden, geben 
Sie Ihr Messsystem nicht aus der Hand.
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Ergebnisse auf einen Computer übertragen

Auf Ihrem Messsystem kann eine Diabetes-Management-
Software laufen, die ein visuelles Format für die 
Beobachtung der wichtigsten Faktoren bietet, die Ihren 
Blutzuckerspiegel beeinflussen. Um mehr über die für 
Sie verfügbaren Diabetes-Management-Instrumente zu 
erfahren, wenden Sie sich an den Kundenservice. Die 
Kontaktinformationen des Kundenservice sind am Ende 
dieser Gebrauchsanweisung aufgeführt.

Stellen Sie nur mit einem Computer eine Verbindung her,  
der nach UL 60950-1 ( ) zertifiziert ist.

Zur Übertragung von Messsystemdaten befolgen Sie die 
Anweisungen, die Sie mit der Diabetes-Management-
Software erhalten haben, um die Ergebnisse vom 
Messsystem herunterzuladen. Sie benötigen ein Standard-
Mikro-USB-Kabel, um Ihr OneTouch Ultra Plus Reflect® 
Messsystem zum Herunterladen von Ergebnissen an einen 
Computer anzuschließen (nicht im Lieferumfang).

Sobald der Befehl zum Starten der 
Übertragung vom Computer an 
das Messsystem gesendet wurde, 
erscheint auf der Messsystemanzeige 
PC angeschlossen, d. h., das 
Messsystem befindet sich jetzt im 
Kommunikationsmodus.

Niemals einen Teststreifen einlegen, 
während das Messsystem mit einem 
Computer verbunden ist.

Wenn Sie Ihre Ergebnisse nicht auf einen Computer 
herunterladen können, wenden Sie sich bitte an den 
Kundenservice.

PC ange-
schlossen
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  8  �Anpassung der Messsystem
einstellungen

Menü Einstellungen

Nach der erstmaligen Einrichtung können Sie über das Menü 
Einstellungen die Messsystemeinstellungen anpassen und 
auf weitere Funktionen zugreifen.

Uhrzeit/Datum Uhrzeit und Datum einstellen

Sprache Sprache auf dem Display einstellen

Bereich/90 T •	 Grenzwerte Vor Mahlzeit einstellen
•	 Grenzwerte Nach Mahlzeit einstellen
•	 90-Tage-Durchschnittsziel einstellen

Funktionen •	 Basismodus ein- oder ausschalten
•	 Test-Tracker ein- oder ausschalten
•	 Tägliches Testziel einrichten
•	 Symbol der Bereichsanzeige als Emoji oder 

Text einrichten

Meldungen •	 Trendmeldungen ein- oder ausschalten
•	 Tipps vom Mentor ein- oder ausschalten
•	 Preise ein- oder ausschalten

Bluetooth BLUETOOTH® Funktion ein- oder ausschalten

Kontrolltest Einen Test mit Kontrolllösung starten

Geräteinfo Seriennummer des Geräts, Softwareversion 
und letzten Messsystemfehler anzeigen

HINWEIS: Informationen über Bluetooth siehe Seite 9. 
Informationen über Kontrolltest siehe Seite 53.



89

8 Anpassung der Messsystemeinstellungen

Zum Menü Einstellungen

Zus.fassung

Erg.protokoll

Trend 90

Einstellungen

02 Mai 09:31
Drücken Sie im Hauptmenü auf 

 oder , um Einstellungen 
hervorzuheben, und dann auf 

Das Menü Einstellungen wird 
angezeigt.

Anpassen von Uhrzeit und Datum

Sie können jederzeit ggf., z. B. auf Reisen, die Einstellungen 
zu Uhrzeit und Datum ändern.

HINWEIS: Die Anpassung dieser Einstellung zu einer 
Uhrzeit und einem Datum vor Ihrer/Ihrem letzten 
Blutzuckermessung oder Test mit Kontrolllösung kann 
dazu führen, dass das Ergebnisprotokoll von der Serie 
abweicht. Das Ergebnisprotokoll zeigt die Ergebnisse in der 
Reihenfolge, wie sie ermittelt wurden.
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8 Anpassung der Messsystemeinstellungen

1. Drücken Sie im Menü Einstellungen auf  oder , um 
Uhrzeit/Datum hervorzuheben, und dann auf 

2. Heben Sie Uhrzeit oder Datum hervor und drücken Sie 
auf 

3. Passen Sie die Einstellung nach Wunsch an und drücken 
Sie auf 

Wiederholen Sie ggf. diesen Schritt.

Anpassen der Sprache

1. Drücken Sie im Menü Einstellungen auf  oder , um 
Sprache hervorzuheben, und dann auf 

Ein  erscheint neben der aktuell im Messsystem 
eingestellten Sprache.

2. Heben Sie die gewünschte Sprache hervor und drücken 
Sie auf 

Das Menü Einstellungen wird in der neu ausgewählten 
Sprache angezeigt.

Anpassen der Bereichsgrenzwerte und des 
90-Tage-Durchschnittsziels

HINWEIS: 

•	 Wenn Sie sich entscheiden, Ihre Bereichsgrenzwerte zu 
ändern, bleiben die vorherigen Symbole zur Bereichsanzeige 
im Ergebnisprotokoll unverändert. Nur neue Ergebnisse sind 
von Ihrer Änderung der Bereichsgrenzwerte betroffen.

•	 Sprechen Sie mit Ihrem behandelnden Arzt darüber, 
welche Bereichsgrenzwerte und welches 90-Tage-
Durchschnittsziel für Sie passend sind.
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8 Anpassung der Messsystemeinstellungen

1. Drücken Sie im Menü Einstellungen auf  oder 
, um Bereich/90 T (oder Bereich für Basismodus) 

hervorzuheben, und dann auf 

Es werden die aktuellen Messsystemeinstellungen angezeigt.

Beispiel – 
Basismodus 

ausgeschaltet

Bereich/90 T

Vor Mahlzeit
3.9–7.2 mmol/L

Nach Mahlz.
3.9–10.0 mmol/L

90-Tage-Ziel
8.6 mmol/L

Beispiel – 
Basismodus 

eingeschaltet

Bereich

Bereich
3.9–10.0 mmol/L

2. Heben Sie die anzupassende Bereichseinstellung 
hervor und drücken Sie auf 

3. Ändern Sie den unteren 
Grenzwert und drücken Sie auf 

Beispiel – Vor 
Mahlzeit

Vor Mahlzeit

mmol/L

Niedriger
Grenzwert

3.9   – 7.2
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8 Anpassung der Messsystemeinstellungen

Wiederholen Sie diesen Schritt, um den oberen Grenzwert 
zu ändern. Informationen über die unteren und oberen 
Grenzwerte Vor und Nach Mahlzeit siehe Seite 22.

HINWEIS: Im Basismodus sind die Bereichsgrenzwerte 
allgemein festgelegt und nicht nach Mahlzeit definiert. 
Allgemeine Bereichsgrenzwerte sind voreingestellt.

Allgemeine Bereichsgrenzwerte

Voreingestellter unterer Grenzwert 3,9 mmol/L

Voreingestellter oberer Grenzwert 10,0 mmol/L

Der untere Grenzwert muss 
eingestellt sein zwischen

3,3 mmol/L und 
6,1 mmol/L

Der obere Grenzwert muss 
eingestellt sein zwischen

5,0 mmol/L und 
16,7 mmol/L

4. Zur Anpassung des 90-Tage-Durchschnittsziels heben 
Sie die 90-T-Zieleinstellung hervor und drücken Sie  
auf 

5. Passen Sie das 90-Tage-
Durchschnittsziel an und drücken 
Sie auf 

mmol/L

8.6

Trend 90

Bestimmen Sie mit 
Ihrem Arzt Ihr durch- 
schn. 90-Tage-Ziel.
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8 Anpassung der Messsystemeinstellungen

Das Messsystem ist mit einem 90-Tage-Durchschnittsziel 
von 8,6 mmol/L. Das 90-Tage-Durchschnittsziel kann 
minimal 5,5 mmol/L und maximal 14,7 mmol/L betragen.

HINWEIS: Sprechen Sie unbedingt mit Ihrem behandelnden 
Arzt darüber, welches 90-Tage-Durchschnittsziel für Sie 
passend ist.

Ein- und Ausschalten des Basismodus

HINWEIS: Durch die Auswahl des Basismodus werden die 
Informationen im Messsystemdisplay beeinflusst. Weitere 
Informationen siehe Seite 29.

1. Drücken Sie im Menü Einstellungen auf  oder ,  
um Funktionen hervorzuheben, und dann auf 

Das Menü Funktionen zeigt an, ob der Basismodus gerade 
ein- oder ausgeschaltet ist.

2. Heben Sie Basismodus hervor und drücken Sie auf 

Ein  erscheint neben dem aktuell im Messsystem 
eingestellten Modus.

3. Heben Sie Ein oder Aus hervor und drücken Sie auf 

Im Basismodus sind der Test-Tracker und die 
Bereichsanzeige aus dem Menü Funktionen entfernt.
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8 Anpassung der Messsystemeinstellungen

Ein- und Ausschalten des Test-Trackers 
und Einrichten des täglichen Testziels

1. Drücken Sie im Menü Einstellungen auf  oder ,  
um Funktionen hervorzuheben, und dann auf 

Das Menü Funktionen zeigt die aktuelle Test-Tracker-
Einstellung an.

HINWEIS: Wenn der Basismodus ausgewählt wurde, 
erscheint der Test-Tracker nicht im Menü Funktionen.

2. Heben Sie Test-Tracker hervor und drücken Sie auf 

3. Passen Sie das tägliche Testziel an und drücken Sie 
dann auf 

Das Messsystem ist mit einem täglichen Testziel von vier 
Tests pro Tag voreingestellt. Das maximale tägliche Testziel 
beträgt acht.

HINWEIS: Sprechen Sie unbedingt mit Ihrem behandelnden 
Arzt darüber, welches tägliche Testziel für Sie passend ist.

Um den Test-Tracker auszuschalten, drücken Sie auf  oder 
, bis Aus hervorgehoben ist, dann drücken Sie auf .

Beim Basismodus sind allgemeine Bereichsgrenzwerte 
voreingestellt, die sich von denjenigen unterscheiden, die 
während der erstmaligen Einrichtung eingestellt wurden. 
Informationen über die Anpassung der Bereichsgrenzwerte 
siehe Seite 90.
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8 Anpassung der Messsystemeinstellungen

Einrichten des Symbols der 
Bereichsanzeige als Emoji oder Text

1. Drücken Sie im Menü Einstellungen auf  oder ,  
um Funktionen hervorzuheben, und dann auf 

Es werden die aktuellen Messsystemeinstellungen angezeigt.

2. Heben Sie Bereichsanzeige hervor und drücken Sie  
auf 

Ein  erscheint neben der aktuell im Messsystem 
vorgenommenen Einstellung.

3. Heben Sie Emoji oder Text hervor und drücken Sie dann 
auf 

Ein- und Ausschalten von Trendmeldungen, 
Tipps vom Blutzucker-Mentor und Preisen

HINWEIS: 

•	 Der Basismodus muss ausgeschaltet sein, damit das 
Menü Meldungen in den Einstellungen erscheint (siehe 
Seite 93).

•	 Wenn Trendmeldungen ausgeschaltet wurden, 
sehen Sie keine Trends mehr bei Ihren Ergebnissen, 
in der Zusammenfassung oder in der Anzeige des 
Ergebnisprotokolls. Das Messsystem verfolgt aber 
Trendinformationen weiter. Wenn Sie die Trendmeldungen 
wieder einschalten, werden die Trendsymbole wieder 
in der Zusammenfassung und im Ergebnisprotokoll 
angezeigt. Weitere Informationen zu Trendmeldungen 
siehe Seite 64.
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8 Anpassung der Messsystemeinstellungen

•	 Wenn die Tipps vom Blutzucker-Mentor ausgeschaltet 
wurden, sehen Sie keine Tipps vom Mentor mehr bei 
Ihren Ergebnissen. Weitere Informationen zu Tipps vom 
Blutzucker-Mentor siehe Seite 68.

•	 Wenn die Preise ausgeschaltet wurden, sehen Sie keine 
Hinweise auf Preise mehr bei Ihren Ergebnissen oder in 
der Zusammenfassung. Weitere Informationen zu Preisen 
siehe Seite 70.

1. Drücken Sie im Menü Einstellungen auf  oder , um 
Meldungen hervorzuheben, und dann auf 

Es werden die aktuellen Messsystemeinstellungen angezeigt.

2. Heben Sie Trend, Tipps vom Blutzucker-Mentor oder 
Preise hervor und drücken Sie auf 

Ein  erscheint neben der aktuell im Messsystem 
vorgenommenen Einstellung.

3. Heben Sie Ein oder Aus hervor und drücken Sie auf 

Anzeigen der Geräteinfo und des letzten 
Subfehler-Codes

In Ihrem Messsystem sind die Seriennummer des Geräts, 
die Softwareversion und Informationen zum letzten 
Messsystem-Subfehler gespeichert. Sie können diese 
Informationen jederzeit aufrufen und zur Fehlerbehebung 
verwenden.
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2. Drücken Sie auf , um 
Informationen über den letzten 
Messsystemfehler zu erhalten

Beispiel

Geräteinfo

Letzter Fehler:

Fehler X

Fehlerdatum:

30 Aug 2018

Subfehler-Code:

XXXX

Mit  gelangen Sie zur vorherigen Anzeige zurück.

1. Drücken Sie im Menü 
Einstellungen auf  oder , um 
Geräteinfo hervorzuheben, und 
dann auf 

Es werden die Seriennummer des 
Messsystems, die Softwareversion 
und die Maßeinheit angezeigt.

Beispiel

Geräteinfo

Seriennummer:

ABC12345

Software:

PUE_01.01.00

Maßeinheiten:

mmol/L
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  9  Pflege des Systems

Aufbewahrung des Systems

Bewahren Sie Messsystem, Teststreifen, Kontrolllösung 
und anderes Zubehör in Ihrem Etui auf. An einem kühlen, 
trockenen Ort zwischen 5 °C und 30 °C aufbewahren. 
Nicht im Kühlschrank aufbewahren. Die Gegenstände 
nicht direkter Sonnenbestrahlung oder Hitze aussetzen. 
Einwirkung von Temperaturen und/oder Luftfeuchtigkeit 
außerhalb der Lagerungsgrenzwerte kann zu falschen 
Messergebnissen führen.

Reinigung und Desinfektion

Reinigen und Desinfizieren unterscheiden sich und sollten 
beide erfolgen. Die Reinigung ist Teil der normalen Pflege 
und Wartung und sollte vor der Desinfektion erfolgen. Mit 
ihr werden aber keine Keime abgetötet. Die Desinfektion ist 
die einzige Methode, um das Erkrankungsrisiko für Sie zu 
reduzieren. Weitere Angaben zur Reinigung finden Sie auf 
Seite 99 und zur Desinfektion auf Seite 100.
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9 Pflege des Systems

Reinigen des Messsystems, des 
Lanzettengeräts und der Kappe

Messsystem, Lanzettengerät und Kappe sind zu reinigen, 
wenn sie sichtbar verschmutzt sind bzw. vor der 
Desinfektion. Reinigen Sie das Messsystem mindestens 
einmal wöchentlich. Zur Reinigung nehmen Sie übliches 
flüssiges Geschirrspülmittel und ein weiches Tuch. Stellen 
Sie eine milde Reinigungslösung her, indem Sie 2,5 mL eines 
üblichen flüssigen Geschirrspülmittels mit 250 mL Wasser 
vermischen. 

•	 Keinen Alkohol oder andere 
Lösungsmittel verwenden.

•	 Niemals Flüssigkeiten, Schmutz, 
Staub, Blut oder Kontrolllösung 
weder in den Teststreifeneinschub 
noch in den Datenausgang 
gelangen lassen (siehe Seite 16).

•	 Niemals das Messsystem mit Reinigungslösung 
besprühen oder in Flüssigkeiten eintauchen.
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9 Pflege des Systems

1. Indem Sie das Messsystem 
mit dem Teststreifenhalter nach 
unten halten, wischen Sie das 
Äußere des Messsystems und 
des Lanzettengeräts mit einem 
weichen, mit Wasser und mildem 
Reinigungsmittel befeuchteten 
Tuch ab

Achten Sie darauf, dass Sie überschüssige Flüssigkeit 
ausdrücken, bevor Sie das Messsystem abwischen. Wischen 
Sie das Äußere der Kappe ab.

2. Trocknen Sie mit einem  
sauberen, weichen Tuch ab

Desinfektion von Messgerät, 
Lanzettengerät und Kappe

Messsystem, Lanzettengerät und Kappe sollten in 
regelmäßigen Abständen desinfiziert werden. Reinigen Sie 
Messsystem, Lanzettengerät und Kappe vor der Desinfektion. 
Zur Desinfektion verwenden Sie eine handelsübliche 
alkoholfreie Desinfektionslösung (mit mindestens 5,5% 
Natriumhypochlorit als Wirkstoff).* Stellen Sie eine Lösung 
aus 1 Teil handelsüblicher alkoholfreier Desinfektionslösung 
und 9 Teilen Wasser her.

* Befolgen Sie die Anweisungen des Herstellers zum Umgang 
mit dem Desinfektionsmittel und zu seiner Aufbewahrung.
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1. Halten Sie das Messsystem so, 
dass der Teststreifeneinschub 
nach unten zeigt

Wischen Sie das Äußere 
des Messsystems und des 
Lanzettengeräts mit einem 
weichen, mit dieser Lösung 
befeuchteten Tuch ab. Achten Sie 
darauf, dass Sie überschüssige 
Flüssigkeit ausdrücken, bevor Sie 
das Messsystem abwischen.

2. Nach dem Abwischen decken 
Sie die zu desinfizierende 
Fläche 1 Minute lang mit einem 
weichen Tuch ab, das mit der 
Desinfektionslösung befeuchtet ist

Dann wischen Sie mit einem 
sauberen, feuchten, weichen Tuch ab.

Waschen Sie Ihre Hände nach dem Umgang mit Messsystem, 
Lanzettengerät und Kappe gründlich mit Wasser und Seife.

Falls Sie Hinweise auf Verschleiß finden, wenden Sie sich 
bitte an den Kundenservice. Die Kontaktinformationen des 
Kundenservice sind am Ende dieser Gebrauchsanweisung 
aufgeführt.
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  10  Batterien

Batterien wechseln

Ihr OneTouch Ultra Plus Reflect® Messsystem benötigt 
2 CR2032-Lithium-Batterien. Eine Batterie dient der 
Stromversorgung des Messsystems selbst, die andere 
versorgt die Hintergrundbeleuchtung mit Strom. Weitere 
Informationen darüber, wann die Batterien des Messsystems 
auszutauschen sind, siehe Seite 115.

Falls das Messsystem nicht eingeschaltet werden kann, 
überprüfen Sie die Batterien.

Batterien nicht austauschen, während das Gerät mit einem 
Computer verbunden ist.

WARNHINWEIS: VERÄTZUNGSGEFAHR. BATTERIE 
NICHT VERSCHLUCKEN. Dieses Produkt enthält eine 
Knopfzellenbatterie. Wird sie verschluckt, kann dies schnell 
zu schweren inneren Verätzungen und zum Tod führen. 
Bewahren Sie neue und gebrauchte Batterien außerhalb 
der Reichweite von Kindern auf. Wenn Sie vermuten, dass 
Batterien verschluckt wurden, sollten Sie umgehend einen 
Arzt aufsuchen.

WICHTIG: Verwenden Sie nur Lithium-Batterien CR2032 für 
Ihr Messsystem. Benutzen Sie keine Akkus (wiederaufladbare 
Batterien). Die Verwendung eines falschen Batterietyps kann 
dazu führen, dass Ihr Messsystem weniger Tests als normal 
ausführt.

WARNHINWEIS: Bestimmte Batterien können auslaufen, 
wodurch das Messsystem beschädigt wird oder die 
Batterien schneller als normal ihre Ladung verlieren. 
Ersetzen Sie auslaufende Batterien unverzüglich.
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1. Alte Batterien herausnehmen

Dazu muss das Messsystem 
ausgeschaltet sein. Entfernen Sie 
die Batteriefachabdeckung, indem 
Sie darauf drücken und sie nach 
unten schieben.

Ziehen Sie fest an den Kunststoff-
Batteriebändern. Das Kunststoff-
Batterieband mit dem Symbol  
ist für die Messsystembatterie, 
der Kunststoffstreifen mit dem 
Symbol  ist für die Batterie für 
die Hintergrundbeleuchtung. 
Wechseln Sie immer beide 
Batterien gleichzeitig.

2. Neue Batterien einlegen

Legen Sie die Batterien mit 
der „+“-Seite nach oben in das 
Batteriefach ein, sodass sie in der 
Falte des Kunststoffstreifens liegen.

Drücken Sie die Batterien herunter, 
bis sie in der Batterieklammer 
einrasten.
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Setzen Sie die Batteriefachabdeckung 
wieder ein, indem Sie sie nach oben 
auf das Messgerät schieben.

Wenn sich das Messsystem nicht 
einschaltet, nachdem Sie die 
Messsystembatterien ausgewechselt 
haben, überprüfen Sie, ob die 
Batterien richtig, mit der „+“-Seite 
nach oben, eingelegt sind. Wenn 
sich das Messsystem immer 
noch nicht einschaltet, wenden 
Sie sich an den Kundenservice. 
Die Kontaktinformationen des 
Kundenservice sind am Ende dieser 
Gebrauchsanweisung aufgeführt.

3. Messsystemeinstellungen prüfen

Sie müssen Uhrzeit und Datum neu einstellen, wenn Sie die 
Batterien wechseln (siehe Seite 89).

4. Entsorgung der Batterien

Bitte entsorgen Sie gebrauchte Batterien gemäß den 
örtlichen Umweltschutzvorschriften.
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Information für Fachkreise

Nur Ärzte/medizinisches Fachpersonal, die in Ausübung 
Ihres Berufs in Einrichtungen des Gesundheitswesens 
arbeiten, dürfen Blutzuckertests an mehr als einem Patienten 
mithilfe des OneTouch Ultra Plus Reflect® Messsystems 
durchführen. Befolgen Sie bei der Verwendung des 
Messsystems stets die anerkannten Verfahrensanweisungen 
für den Umgang mit Gegenständen, die möglicherweise mit 
Humanmaterial kontaminiert sind.

VORSICHT: 

•	 Jeder Patient mit einer Infektion oder einer 
Infektionskrankheit bzw. dem Verdacht auf eine solche 
und jeder Patient, der Träger von multiresistenten 
Erregern ist, muss ein eigenes Messsystem zugewiesen 
erhalten. Während dieser Zeit darf das Messsystem 
nicht für einen Test bei einem anderen Patienten 
verwendet werden.

•	 Patienten und medizinisches Fachpersonal tragen 
ein potenzielles Infektionsrisiko, wenn dasselbe 
OneTouch Ultra Plus Reflect® Messsystem zur 
Blutzuckerbestimmung bei mehr als einem 
Patienten eingesetzt wird. Alle Gegenstände, die mit 
menschlichem Blut in Kontakt kommen, sind potenzielle 
Infektionsquellen.

•	 Wenn mehrere Patienten getestet werden, sollten Sie 
unbedingt die Richtlinien Ihrer Einrichtung und die 
örtlichen Standards und Leitlinien in Ihrer Region befolgen.

•	 Befolgen Sie die Richtlinien und Verfahrensvorschriften 
Ihrer Einrichtung bei der Frage, wann ein Test mit 
Kontrolllösung durchzuführen ist.

  11  Tests bei mehreren Patienten 11
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•	 Befolgen Sie die Richtlinien Ihrer Einrichtung zur 
Behandlung einer Hypoglykämie oder Hyperglykämie.

•	 Vor dem Test sollte der Patient die Hände mit warmem 
Wasser und Seife waschen und gut abtrocknen.

•	 Bei starker Dehydration des Patienten können die 
Testergebnisse fälschlicherweise niedrig sein.

•	 Wenn die Zugehörigkeit eines Blutzuckermessergebnisses 
zu einem Patienten unklar ist, vor der Behandlung einen 
erneuten Test durchführen.

•	 Niemals unmittelbare Behandlungsentscheidungen 
anhand der im Ergebnisprotokoll gespeicherten 
Werte treffen. Das Messsystem speichert bis zu 
750 Ergebnisse, wobei diese von mehreren Patienten 
stammen dürfen. Beachten Sie für unmittelbare 
Behandlungsentscheidungen stets das aktuelle 
Messergebnis.

•	 Wenn ein einzelnes Messsystem für Tests bei mehr als 
einem Patienten verwendet werden, muss dieses nach 
jedem Patienten desinfiziert werden (siehe Seite 100), 
unabhängig davon, ob eine Verunreinigung mit Blut bzw. 
Körperflüssigkeiten vermutet wird.

•	 Befolgen Sie die Richtlinien/Leitlinien Ihrer Einrichtung zur 
ordnungsgemäßen Entsorgung des Messsystems und der 
Teststreifen.

•	 Wenn das Messsystem bei einem einzelnen Patienten 
verwendet wird und das Risiko einer Kontamination besteht, 
sollte es nach jedem Gebrauch desinfiziert werden.

•	 Wenn das Messsystem bei einem einzelnen Patienten 
verwendet wird, sollte es mindestens einmal pro Woche 
gereinigt werden.
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Persönliche Schutzausrüstung (PSA)

Ärzte/medizinisches Fachpersonal sollten die Richtlinien 
ihrer Einrichtung und die Verfahrensvorschriften bezüglich 
PSA und Handhygiene befolgen.

Stechhilfen

Zur Punktion der Haut sollte bei jedem Patienten eine 
Einweg-Stechhilfe mit zurückziehbarer Nadel verwendet 
werden. Sofort nach dem Gebrauch sind die Stechhilfen in 
einen geeigneten Behälter für biogefährdende scharfe und 
spitze Gegenstände zu entsorgen.

HINWEIS: 

•	 Die Einweg-Stechhilfe ist nur zur Entnahme einer 
Kapillarvollblutprobe vorgesehen. Nicht bei diesem 
Set mitgeliefert. Wenn diesem Set Lanzettengerät und 
Lanzetten beiliegen, entsorgen Sie diese sofort gemäß den 
Richtlinien und Verfahrensvorschriften Ihrer Einrichtung.

Messsystem

•	 Es wird empfohlen, bei Verwendung dieses Messsystems 
für mehrere Patienten den Basismodus einzustellen.

•	 Bevor Einstellungen am Messsystem vorgenommen 
werden, sollten Sie unbedingt die Richtlinien und 
Leitlinien Ihrer Einrichtung befolgen.

•	 Möglichst ein separates OneTouch Ultra Plus Reflect® 
Messsystem sollte jedem Patienten zugeordnet und nur 
für Tests bei diesem Patienten verwendet werden.

•	 Wenn das Messsystem von mehreren Patienten 
verwendet wird, kann das letzte Ergebnis zu einem 
anderen Patienten gehören.
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Lebensdauer des Messsystems:

•	 9 Monate für die Verwendung bei mehreren Patienten

•	 Während des Einsatzes des Produkts sollten 
es die Verwender ordnungsgemäß nach der 
Gebrauchsanweisung pflegen.

•	 Das Messsystem kann während 9 Monaten nach jedem 
Test desinfiziert werden, dabei wurde es bei bis zu 
3.799 Desinfektionszyklen geprüft.

•	 Nach 9 Monaten bei Verwendung bei mehreren Patienten 
kann das Messsystem, solange Sie die grundlegende 
Sicherheit und Effektivität gewährleisten können, 
weiterverwendet werden.

•	 Wenn das Messsystem nicht mehr funktioniert oder 
es an einem der Teile zu einem Defekt kommt, 
wenden Sie sich bitte an den Kundenservice. Die 
Kontaktinformationen des Kundenservice sind am Ende 
dieser Gebrauchsanweisung aufgeführt.

Auftragen von Blutproben

HINWEIS: Wenn Sie eine Vollblutprobe aus der Fingerbeere 
auftragen, halten Sie das Messsystem nach unten, so dass 
kein Blut in den Teststreifeneinschub gelangen kann.

Befolgen Sie die Anweisungen zur Durchführung der 
Blutzuckermessung (siehe Seite 31).



109

Fehlermeldungen und andere Meldungen

Auf dem OneTouch Ultra Plus Reflect® Messsystem 
werden Meldungen angezeigt, wenn es Probleme mit dem 
Teststreifen bzw. mit dem Messsystem gibt oder wenn Ihr 
Blutzuckerspiegel über 33,3 mmol/L bzw. unter 1,1 mmol/L. 
Die falsche Anwendung des Geräts kann zu fehlerhaften 
Ergebnissen führen, ohne dass eine Fehlermeldung 
angezeigt wird.

HINWEIS: Wenn das Messsystem zwar eingeschaltet ist, 
aber nicht funktioniert („einfriert”), wenden Sie sich bitte 
an den Kundenservice. Die Kontaktinformationen des 
Kundenservice sind am Ende dieser Gebrauchsanweisung 
aufgeführt.

Bedeutung

Es kann sein, dass Ihr Blutzucker
spiegel sehr niedrig ist (schwere 
Hypoglykämie), d. h. unter 1,1 mmol/L.

Was ist zu tun?

Dieser Zustand kann eine 
unverzügliche Behandlung 
erfordern. Obwohl diese Meldung 
auf einem Messfehler beruhen kann, ist es besser, zuerst 
die notwendigen Maßnahmen zu ergreifen und dann eine 
erneute Messung durchzuführen. Die Behandlung ist stets 
nach den Anweisungen Ihres Arztes durchzuführen.

Warnhinweis

EXTREM NIEDR.
BLUTZUCKER
Unter 1.1 mmol/L

Wert behandeln

12  12  Fehlersuche und -beseitigung
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Bedeutung

Es kann sein, dass Ihr Blutzucker
spiegel sehr hoch ist (schwere 
Hyperglykämie), d. h. über 
33,3 mmol/L.

Was ist zu tun?

Messen Sie Ihren Blutzuckerspiegel 
erneut. Falls das Ergebnis nochmals 
EXTREM HOHER BLUTZUCKER  
lautet, wenden Sie sich bitte sofort an  
Ihren Arzt und befolgen Sie seine  
Anweisungen.

EXTREM HOHER
BLUTZUCKER
Über 33.3 mmol/L

Warnhinweis

Bedeutung

Das Messsystem ist zu warm (über 
44 °C), so dass es keine Messung 
durchführen kann.

Was ist zu tun?

Suchen Sie mit dem Messsystem und 
den Teststreifen einen kühleren Ort auf. 
Legen Sie einen neuen Teststreifen ein, 
wenn sich das Messsystem und die Teststreifen innerhalb  
des Betriebsbereichs (6–44 °C) befinden. Wenn Sie keine 
weitere Meldung Temperatur zu hoch erhalten, können  
Sie mit den Messungen fortfahren.

Falls die Meldung weiter erscheint, wenden Sie sich bitte 
an den Kundenservice. Die Kontaktinformationen des 
Kundenservice sind am Ende dieser Gebrauchsanweisung 
aufgeführt.

Warnhinweis

Temperatur zu hoch.
Außerhalb des

Betriebsbereichs. Siehe 
Gebrauchsanweisung.
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Bedeutung

Das Messsystem ist zu kalt (unter  
6 °C), so dass es keine Messung 
durchführen kann.

Was ist zu tun?

Suchen Sie mit dem Messsystem und 
den Teststreifen einen wärmeren Ort 
auf. Legen Sie einen neuen Teststreifen 
ein, wenn sich das Messsystem und die Teststreifen 
innerhalb des Betriebsbereichs (6–44 °C) befinden. Wenn  
Sie keine weitere Meldung Temperatur zu niedrig erhalten, 
können Sie mit den Messungen fortfahren.

Falls die Meldung weiter erscheint, wenden Sie sich bitte 
an den Kundenservice. Die Kontaktinformationen des 
Kundenservice sind am Ende dieser Gebrauchsanweisung 
aufgeführt.

Warnhinweis

Temperatur zu niedrig.
Außerhalb des

Betriebsbereichs. Siehe
Gebrauchsanweisung.

Fehlerbildschirme

Wenn ein Problem mit dem Messsystem vorliegt, erscheint 
der folgende Fehlerbildschirm. Wenn Sie den Fehler mit 
Ihrem Messsystem nicht beheben können, wenden Sie 
sich an den Kundenservice. Die Service-Mitarbeiter fragen 
nach der Fehlernummer und dem Subfehler-Code, der auf 
dem Geräteinfo-Bildschirm zu finden ist, um das Problem 
zu beheben. Weitere Informationen zur Anzeige des 
Geräteinfo-Bildschirms siehe Seite 96.
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Bedeutung

Es liegt ein Problem mit dem 
Messsystem vor.

Was ist zu tun?

Benutzen Sie das Messsystem nicht. 
Wenden Sie sich an den Kundenservice. 
Die Kontaktinformationen des 
Kundenservice sind am Ende dieser 
Gebrauchsanweisung aufgeführt.

Problem mit dem
Messsystem. Wenden 

Sie sich an den
Kundenservice.

Fehler 1

Bedeutung

Mögliche Ursachen für diese 
Fehlermeldung sind ein gebrauchter 
Teststreifen oder ein Problem mit dem 
Messsystem oder dem Teststreifen.

Was ist zu tun?

Wiederholen Sie die Messung mit 
einem neuen Teststreifen (siehe 
Seite 31 oder Seite 53). Falls die Meldung weiter 
erscheint, wenden Sie sich bitte an den Kundenservice. Die 
Kontaktinformationen des Kundenservice sind am Ende 
dieser Gebrauchsanweisung aufgeführt.

Problem mit dem Mess-
system oder dem Test-

streifen. Erneut mit
einem neuen Test-

streifen testen.

Fehler 2
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Bedeutung

Die Blutprobe wurde aufgetragen, 
bevor das Messsystem bereit war.

Was ist zu tun?

Wiederholen Sie die Messung mit 
einem neuen Teststreifen. Tragen Sie 
eine Blutprobe oder Kontrolllösung 
erst auf, wenn Blut auftragen oder 
Kontrolllösung auftragen auf dem Display erscheint. 
Falls die Meldung weiter erscheint, wenden Sie sich bitte 
an den Kundenservice. Die Kontaktinformationen des 
Kundenservice sind am Ende dieser Gebrauchsanweisung 
aufgeführt.

Messsystem war nicht
bereit. Erneut mit

einem neuen Test-
streifen testen.

Fehler 3

Bedeutung

Eine der folgenden Ursachen kann 
zutreffen:

•	 Es wurde nicht genug Blut oder 
Kontrolllösung aufgetragen oder 
es wurde erneut aufgetragen, 
nachdem das Messsystem mit dem 
Herunterzählvorgang begonnen 
hatte.

•	 Der Teststreifen wurde während der Messung beschädigt 
oder bewegt.

•	 Die Blutprobe wurde nicht ordnungsgemäß aufgetragen.

•	 Es kann ein Problem mit dem Messsystem vorliegen.

Problem mit Test-
streifenfüllung. Erneut
mit einem neuen Test-

streifen testen.

Fehler 4
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Was ist zu tun?

Wiederholen Sie die Messung mit einem neuen 
Teststreifen (siehe Seite 31 oder Seite 53). Falls die 
Fehlermeldung weiter erscheint, wenden Sie sich bitte 
an den Kundenservice. Die Kontaktinformationen des 
Kundenservice sind am Ende dieser Gebrauchsanweisung 
aufgeführt.

Bedeutung

Das Messsystem hat ein Problem mit 
dem Teststreifen erkannt. Mögliche 
Ursache ist eine Beschädigung des 
Teststreifens.

Was ist zu tun?

Wiederholen Sie die Messung mit 
einem neuen Teststreifen (siehe 
Seite 31 oder Seite 53). Falls die Fehlermeldung weiter 
erscheint, wenden Sie sich bitte an den Kundenservice.  
Die Kontaktinformationen des Kundenservice sind am Ende 
dieser Gebrauchsanweisung aufgeführt.

Problem mit dem Test-
streifen. Erneut mit
einem neuen Test-

streifen testen.

Fehler 5
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Bedeutung

Die Batterieladung ist niedrig, reicht 
aber noch aus, um eine Messung 
durchzuführen. Die Messergebnisse 
werden noch richtig sein. Das 
blinkende Symbol für niedrige 
Batterieladung ( ) ist so lange 
sichtbar, bis die Batterien ausgetauscht 
wurden.

Was ist zu tun?

Drücken Sie auf , um fortzufahren, die Batterien sollten 
aber so bald wie möglich ausgewechselt werden.

Beachten Sie

Batterie niedrig
Bald ersetzen.

2 x CR2032

OK

Bedeutung

Die Batterieladung reicht nicht aus,  
um eine Messung durchzuführen.

Was ist zu tun?

Die Batterien umgehend auswechseln.

Batterie leer.
Jetzt ersetzen.

2 x CR2032

Warnhinweis
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Vergleich von Messsystem- und 
Laborergebnissen

Die mit dem OneTouch Ultra Plus Reflect® Messsystem 
und mit Labormethoden erzielten Ergebnisse werden 
in plasmakalibrierten Einheiten angegeben. Das 
Messsystemergebnis kann jedoch aufgrund normaler 
Variation von den Laborergebnissen abweichen. Ein Ergebnis 
auf Ihrem OneTouch Ultra Plus Reflect® Messsystem 
wird als genau angesehen bei einer Abweichung um 
0,83 mmol/L gegenüber einer Labormethode, wenn die 
Glukosekonzentration geringer ist als 5,55 mmol/L, und bei 
einer Abweichung um 15% von der Labormethode, wenn die 
Glukosekonzentration 5,55 mmol/L oder höher liegt.

Die mit dem Messsystem erzielten Ergebnisse können durch 
Faktoren beeinflusst werden, die Labormessergebnisse 
nicht in demselben Maße beeinflussen. Zu den besonderen 
Faktoren, die eine Abweichung Ihrer Messergebnisse von 
Laborergebnissen verursachen können, zählen:

•	 Sie haben kürzlich etwas gegessen. Dadurch kann 
das Messergebnis bei der Messung von Blut aus der 
Fingerbeere bis zu 3,9 mmol/L höher sein als das im 
Labortest mit venösem Blut.1

•	 Ihr Hämatokrit beträgt über 60% oder unter 20%.
•	 Sie sind stark dehydriert.

Weitere Informationen lesen Sie in der Packungsbeilage zu 
den OneTouch Ultra® Plus Teststreifen nach.

1Sacks, D.B.: "Carbohydrates." Burtis, C.A., and Ashwood E.R. 
(ed.), Tietz Textbook of Clinical Chemistry, Philadelphia:  
W.B. Saunders Company (1994), 959.
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Anleitung zum Erhalt eines genauen 
Vergleichs zwischen Messsystem- und 
Laborergebnissen

Vor der Laboruntersuchung:

•	 Führen Sie einen Kontrolllösungstest durch, um 
die ordnungsgemäße Funktion des Messsystems 
sicherzustellen. 

•	 Nehmen Sie mindestens 8 Stunden vor der Durchführung 
der Messung Ihres Blutzuckerspiegels keine Nahrung 
mehr zu sich.

•	 Nehmen Sie Ihr Messsystem und das Testzubehör mit  
ins Labor.

Messung mit Ihrem OneTouch Ultra Plus 
Reflect® Messsystem im Labor:

•	 Führen Sie die Messung innerhalb von 15 Minuten vor 
oder nach dem Labortest durch.

•	 Verwenden Sie nur eine Probe von frischem 
Kapillarvollblut aus der Fingerbeere.

•	 Befolgen Sie die Anweisungen zur Durchführung der 
Blutzuckermessung in dieser Gebrauchsanweisung.

Vergleich Ihrer Blutzuckermessergebnisse mit 
denen auf anderen Messsystemen

Ein Vergleich Ihrer mit diesem Messsystem ermittelten 
Blutzuckermessergebnisse mit den Ergebnissen auf einem 
anderen Messsystem wird nicht empfohlen. Die Ergebnisse 
können zwischen einzelnen Messsystemen differieren 
und sind kein hilfreiches Mittel, um festzustellen, ob Ihr 
Messsystem korrekt funktioniert.
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Technische Daten

Testverfahren FAD-GDH (Glucosedehydrogenase, 
Flavinadenindinukleotid-abhängig)

Automatische 
Abschaltung

zwei Minuten nach der letzten 
Betätigung

Batterien zwei Batterien 3,0 Volt Gleichstrom 
(2 CR2032-Batterien)  15 mA

Batterietyp 2 auswechselbare 3,0-Volt-Lithium-
Batterien vom Typ CR 2032 (oder 
entsprechend)

BLUETOOTH® 
Technologie

Frequenzbereich: 2,4–2,4835 GHz
maximale Leistung: 0,4 mW
Betriebsbereich (Entfernung): 
mindestens 8 Meter (ungehindert)
Betriebskanäle: 40 Kanäle
Sicherheitsverschlüsselung: 128-Bit-
AES (Advanced Encryption Standard)

Kalibrierung plasmaäquivalent

Typ des Datenausgangs mit USB 2.0 kompatibel

Speicher 750 Testergebnisse
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Betriebsbereiche 6–44 °C
relative Luftfeuchtigkeit: 
nichtkondensierend 10–90%
Höhe: bis zu 3048 Meter
Hämatokrit: 20–60%

Ausgewiesener 
Messbereich

1,1–33,3 mmol/L

Blutprobe frisches Kapillarvollblut

Probenvolumen 0,4 µL

Größe 43,0 (B) × 101,0 (L) × 15,6 mm (T)

Messzeit ca. 5 Sekunden

Maßeinheit mmol/L

Gewicht ca. <53 g
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Systemgenauigkeitsergebnisse für 
Glukosekonzentrationen <5,55 mmol/L

Prozent (und Anzahl) Messsystemergebnisse, die dem 
Labortest entsprechen

Innerhalb 
±0,28 mmol/L

Innerhalb 
±0,56 mmol/L

Innerhalb 
±0,83 mmol/L

77,8% (140/180) 97,8% (176/180) 100% (180/180) 

Systemgenauigkeit

Diabetesexperten haben vorgeschlagen, dass 
Blutzuckermesssysteme bei einer Glukosekonzentration 
von unter 0,83 mmol/L im Bereich von 5,55 mmol/L einer 
Labormethode liegen sollten und im Bereich von 15% 
einer Labormethode, wenn die Glukosekonzentration 
5,55 mmol/L oder höher ist.

Es wurden Blutproben von 100 Patienten sowohl mit dem 
OneTouch Ultra Plus Reflect® System als auch dem YSI 
2900-Glukoseanalysegerät, einem Laborgerät, untersucht.
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Systemgenauigkeitsergebnisse für 
Glukosekonzentrationen ≥5,55 mmol/L

Prozent (und Anzahl) Messsystemergebnisse, die dem 
Labortest entsprechen

Innerhalb ±5% Innerhalb ±10% Innerhalb ±15% 

69,8% (293/420) 95,0% (399/420) 99,5% (418/420) 

Systemgenauigkeitsergebnisse für 
Glukosekonzentrationen zwischen 
1,9 mmol/L und 25,4 mmol/L

Innerhalb ±0,83 mmol/L oder ±15% 

99,7% (598/600)

HINWEIS: Dabei ist 1,9 mmol/L der niedrigste 
Glukosereferenzwert und 25,4 mmol/L der höchste 
Glukosereferenzwert (YSI-Wert).
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Anwendergenauigkeit

Die folgenden Ergebnisse stammen aus einer Studie, bei 
der die Blutzuckerwerte von Kapillarblutproben aus der 
Fingerbeere von 313 nicht medizinisch ausgebildeten 
Teilnehmern untersucht wurden:

100% innerhalb einer Abweichung von ±0,83 mmol/L 
gegenüber den Werten des medizinischen Labors bei 
Glukosekonzentrationen unter 5,55 mmol/L; 97,8% innerhalb 
einer Abweichung von ±15% gegenüber den Werten des 
medizinischen Labors bei Glukosekonzentrationen von 
5,55 mmol/L oder höher.

98,1% der Gesamtzahl der Proben lagen innerhalb einer 
Abweichung von ±0,83 mmol/L oder ±15% der Werte des 
medizinischen Labors.

Regressionsstatistik

Die Proben wurden mit jeder von drei Teststreifenchargen 
doppelt getestet. Die Ergebnisse belegen, dass das OneTouch 
Ultra Plus Reflect® Messsystem Ergebnisse liefert, die mit den 
Ergebnissen von Labormethoden gut vergleichbar sind.

Patienten (n) Tests (n) Steigung Achsenabschnitt 
(mmol/L)

100 600 1,03 -0,16

95%-KI 
Steigung 

95%-KI Achsenab-
schnitt (mmol/L)

Std.-Fehler 
(Sy,x) (mmol/L)

R2

1,02 bis 1,04 -0,24 bis -0,09 0,50 0,99
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Präzision

Genauigkeit innerhalb der Serien (300 Tests mit venösem 
Blut je Glukoseniveau)

Die Daten wurden mithilfe des OneTouch Ultra Plus Reflect® 
Messsystems generiert.

Glukoseziel-
bereich 

(mmol/L)

Mittelwert 
Glukose 
(mmol/L)

Standard
abweichung 

(mmol/L)

Variations
koeffizient 

(VK, %)

2,2 2,0 0,06 2,91

5,0 4,9 0,14 2,75

7,2 7,4 0,19 2,51

11,1 11,6 0,31 2,71

19,4 20,4 0,50 2,44

Die Ergebnisse zeigen, dass die größte Variabilität zwischen 
den Teststreifen bei Tests mit Blut bei Glukosespiegeln von 
unter 5,55 mmol/L 0,13 mmol/L SD oder weniger beträgt 
bzw. VK 2,71% oder weniger bei Glukosespiegeln von 
5,55 mmol/L oder höher.
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Gesamtgenauigkeit (600 Kontrolllösungswerte je 
Glukosekonzentration)

Die Daten wurden mithilfe des OneTouch Ultra Plus Reflect® 
Messsystems generiert.

Glukose-
bereiche 
(mmol/L)

Mittelwert 
Glukose 
(mmol/L)

Standard
abweichung 

(mmol/L)

Variations
koeffizient 

(VK, %)

Niedrig
(1,39–2,72)

2,04 0,06 3,02

Mittel
(5,67–7,67)

6,57 0,15 2,33

Hoch
(16,56–22,39)

19,24 0,41 2,12

Gewährleistung

LifeScan garantiert für einen Zeitraum von drei Jahren 
ab Kaufdatum, dass das OneTouch Ultra Plus Reflect® 
Messsystem frei von Material- und Herstellungsfehlern ist. 
Die Gewährleistung erstreckt sich nur auf den Erstkäufer 
und ist nicht übertragbar. Wenn das Messsystem nicht mehr 
funktioniert oder es an einem der Teile zu einem Defekt 
kommt, wenden Sie sich bitte an den Kundenservice. Die 
Kontaktinformationen des Kundenservice sind am Ende 
dieser Gebrauchsanweisung aufgeführt.
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Elektrische und Sicherheitsstandards

Dieses Messsystem erfüllt CISPR 11: Klasse B (nur 
ausgestrahlt). Die abgegebene Energie ist niedrig und 
verursacht wahrscheinlich keine Störungen bei in der Nähe 
befindlichen elektronischen Geräten. Das Messsystem 
wurde auf Störfestigkeit gegen elektrostatische Entladungen 
gemäß IEC 61326-2-6 getestet. Das Messsystem erfüllt die 
Anforderungen an die Störfestigkeit gegen hochfrequente 
elektromagnetische Felder gemäß IEC 61326-1 bzw.  
61326-2-6.

Das Messsystem erfüllt die Anforderungen an die 
elektromagnetische Störfestigkeit in den durch die 
internationale Norm EN 60601-1-2:2014 vorgegebenen 
Frequenzbereichen und Prüfpegeln.

Das Gerät niemals in Gegenwart von Aerosolsprays 
verwenden oder an Orten, wo Sauerstoff verabreicht wird.

Hiermit erklärt LifeScan Europe, dass das Gerät vom 
Funkanlagentyp (Blutzuckermesssystem) den Anforderungen 
der Richtlinie 2014/53/EU entspricht. Der vollständige 
Text der EU-Konformitätserklärung steht unter folgender 
Internetadresse zur Verfügung: www.onetouch.com/doc.
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